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Jedem das Seinige

Ä an hört so oft des Herrn von Münchhausen
und seiner Reisen erwähnen aber in ganz verkehrtem
Sinne Er soll ein großer Lügner und Windbeutel ge
wesen sein da er doch nichts weniger als dieses war
Seine angeblichen wunderbaren Reisen zu Wasser und
zu Lande sind gar nicht von ihm erfunden und konn
ten es auch nicht sein sie waren früher als er geboren
Man findet sie schon in Joh Peter Langens 3tem
Buche der Delici n n sclernicarum Heilbronn
1ö6S unter der Rubrik ridicnls

Der Baron v Münchhausen war Premier
minister und Curator der Universität Göttingen ein
großer Beförderer der Wissenschaften der Preßfrei
heit und der Publieität und ein höchst geachteter und
verdienter Mann Lügner Windbeutel und derglei
chen Luftgut kam bei ihm schlecht an er schonte kei
nen auch die Vornehmen und Großen nicht Er
hörte wohl Manchen davon an und zwar ohne zu
unterbrechen und Zweifel blicken zu lassen aber er
nahm darauf fühlbar beschämendeRepressalien an den
selben indem er ihnen die handgreiflichsten Lügen zum
Besten gab Personen und Zeit gemäß benutzte er da

XXXVII Jahrg 42 zu
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zu die alten Langenschen Mahrchen je nachdem ein
sich besonders Klugdünkender seine verschiedenen Ansich
ten Lügen und Aufschneidereien gar mit Selbstgefühl
dreist und unverschämt zur Sprache gebracht hatte
Ironie und Satyre beweisen sich nicht selten als die
anwendbarsten und wirksamsten Mittel den Narren
die Kolbe zu lausen um im Sprichworte zu reden
d h dieselben fühlbar gleichsam durch Schläge zur
Vernunft und Schaam zu bringen auch werden in
der Regel dergleichen gesalzene Leetionen selten vergessen
und warnen und lehren noch lange hinterher

Nach des Barons v Münch Hausen Tode der
am 26 November 1770 erfolgte sammelte der Dich
ter Bürger die im Publikum zirkulirenden wunder
baren Mährchen und ließ sie drucken ohne den wah
ren Erfinder derselben anzuzeigen vielleicht hat er die
sen damals selbst nicht gekannt was jetzt noch der Fall
bei Vielen ist Die gedruckten Lügen fanden vielen
Absatz und 1788 war eine zweiteAuflage London und
Göttingen nöthig aber ungleich mehrere Liebhaber
fanden die angeblichen wunderbaren Reisen Münchhau
s ns unter den Franzosen von der französischen Ueber
setzung derselben war im Jahr 1329 schon die zwan
zigste Auflage nöthig

B u l l m a n n

II

Die Räuber in Spanien
Fortsetzung

twas Aergeres der Art fiel indeß in der Nahe von
Antequera vor Die Bewohner von Alameda einem

Orte
Unstreitig erinnern hierbei sich manche Leser an Professor
Lichtenbergs berühmten Anschlagzettel wodurch der
große Taschenspieler Philadelphia sich gezwungen
fühlte sogleich noch in der Nacht aus Gottingen zu
eilen
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Orte der im Mittelpunkte der Streifzüge des Jose
Maria lag hatten sich bewaffnet und waren zu seiner
Verfolgung aufgebrochen Da dies System ihm wenn
es befolgt worden wäre sehr verderblich geworden sein
dürfte so beschloß er eine gewaltige Rache auszuüben
und lies daher bekannt machen daß er den ersten aus
jenem Orte dessen er habhaft werden dürfte erschießen
lassen würde Kurze Zeit darauf geriethen drei Männer
in seine Hände und da er sich aus ihren Sicherheits
karten überzeugte daß sie aus Alameda kämen so
befahl er sie augenblicklich zu erschießen Einer von
ihnen der bei dem ersten Feuer nur verwundet wor
den war rief aus er sei nicht aus Alamcha, und
da sich dies bei näherer Untersuchung wirklich so fand
so wurde seine Wunde verbunden man setzte ihn aus
ein Pferd brachte ihn nach einem Meierhof und ließ
ihn dort zurück wobei man ihm so viele Lebensmittel
gab als er kärglich bedürfte bis er sich eine andere
Unterstützung verschaffen konnte Diese Beispiele wa
ren indeß sehr selten denn Jose Maria beging fast nie
Gewaltthätigkeiten Nach kurzer Zeit trennte sich sein
Unterbefehlshaber Juan Caballero von ihm und bil
dete eine zweite Bande wobei er dieselbe Gegend durch
strich ohne jedoch seinem vorigen Befehlshaber in die
Queere zu kommen Diese Banden durchzogen das
ganze Unter Andalusien von den Thoren von Cadiz
bis nach Andujar so wie den Bezirk zwischen dem Flusse
und dem Strich von Nutequera bis Ronda Sie be
herrschten die große Landstraße von Andalusien die
Verbindungsstraße zwischen Malaga und Madrid die
zwischen Granada und Sevilla und die sämmtlichen
Straßen der Serrania des Gebirgszuges de Ronda
kurz die sämmtlichen Hauptstraßen der südlichen Pro
vinzen Der größte Theil dieser Gegend besteht aus
unwirthbaren Strichen die mit Gestrüpp bedeckt sind
und in gewissen Jahreszeiten Weide geben Große
Ebenen mit einzelnen Hügeln darauf bieten den Räu
bern Gelegenheit dar große Fernsichten selbst unge

sehen
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sehen zu erhalten sich ohne Schwierigkeit nach allen
Gegenden hinbewegen zu können und durch die be
ständige Veränderung ihrer Wege allen Verfolgungen
zu entgehen Ihre Marsche machten sie in unglaublich
kurzer Zeit und zogen sich nachdem sie einige Zage
hintereinander rasche Bewegungen gemacht gewöhn
lich in die unbekannten Schluchten der Serrania zu
rück um sich wieder zu rekrutiren und ihre Beute zu
theilen

Einer von Jose Maria s Planen war gewöhnlich
der sich eines Meierhofes oder sonstigen schicklichen Po
stens auf der großen Heerstraße zu bemächtigen sobald
Landkutschen oder andereFuhrwerke vermuthet wurden
Er besetzte dann diese Plätze vollkommen militärisch und
hielt so lange alle Reisende an bis seine Operation
beendet war wo er sie wieder freiließ Ich selbst war
in Sevilla als er die Abwesenheit des General Ka
pitals benutzte der sich mit den sämmtlichen dispo
niblen Truppen in Vejer befand Jose Maria besetzte
demzufolge einen Posten auf der großen Landstraße nach
Madrid von dem er den Hauptthurm von Sevilla
sehen konnte Seine Gefangenen betrugen am Nach
mittage bereits 70 Die fahrende Post kam gerade
um diese Zeit durch allein es war nicht Jose s Absicht
dies Fuhrwerk zu berauben weil dies an diesem Orte
zu gewagt sein würde und so ließ er die Post ungehin
dert fahren Unter denen die er beraubte waren
einige Officiere eines in Garnison stehenden Regiments
und ein unger Mann der nach Sevilla reisetc wohin
er alles Geld mitgenommen das seine Freunde hatten
aufbringen können um ihn zum Priester ordiniren zu
lassen Er bat sehr daß man es ihm wieder geben
möchte allein Jose gab ihm nur einen Piaster wieder
wobei er bemerkte daß er nicht mehr weit zu reisen
habe und bei seinen geistlichen Brüdern in der Stadt
wohl hinlängliche Unterstützung finden würde Die
Beraubung der fahrenden Posten war immer eine be
sondere Unternehmung und wurde gewöhnlich in der

Nacht
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Nacht oder in der Morgendämmerung ausgeführt
Jose Maria s Gewinn bei solchen Postberaubungei
war gewöhnlich unbedeutend und er fand es viel vor
theilhafter die Brandschatzung anzunehmen welche
die Eigenthümer bezahlten Landkutschen und gelegent
Nche Züge von Maulthiertreibern welche Waaren
transportirttn waren seine besten Prise Er be
raubte während ich zuletzt in Andalusien war eine
Landkutsche welche die für den König selbst bestimmten
Ägarren bei sich hatte Diese kam l aus der Havanna
und der Verbrauch davon war sehr groß da der König
sie immer nur anzündete und wegwarf worauf sie
von den Hofleuten aufgenommen wurden Bei dieser
Gelegenheit wurden sie unter die Bauern in Andalusien
vertheilt Ein Theil davon ward den Räubern wieder
abgenommen und nach Sevilla gebracht wo sie als
gute Prise angesehen wurden und die dortigen Lieb
haber sich sehr darum bemühten So nahm Jose auch
die Zuchthengste eines Kavallerie Depots in der Gegend
von Utrera weg und ließ sich überhaupt nichts ent
gehe was er nur einigermaßen brauchen konnte

Der Beschluß folgt

Chronik der Stadt Halle

1 Einladung zur General Versammlung des
Thüringisch Sachsischen Vereins

Äer Thüringisch Sächsische Verein für Erforschung
des vaterländischen Alterthums wird auch in diesem
Jahre den hohen Geburtstag seines erhabenen Pro
tektors des Kronprinzen Königl Hoheit heute Vor
mittag 11 Uhr durch eine General Versammlung im
hiesige Residenzgebäude feiern Die geehrten Vereins
Mitglieder werden dazu mit dem Bemerken ergebenst

ein
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eingeladen daß es Ihnen frei steht willkommene
Gäste zu diesem Feste einzuführen Gönner und Freun
de unsers Instituts welche an der Versammlung An
theil zu nehmen wünschen können im Bureau des
Vereins auf der hiesigen Residenz sich Eintrittskarten
abholen lassen Halle am 16 October 1336
Das Präsidium de6 Thüring Sachs Vereins

Dr Weber Dr Förstemann

2 Milde Wohlthaten
Ä on der auswärtigen frommen Freundin unserer

Stadt welche schon mehrmals hiesige Arme mit Wohl
thaten bedacht hat sind abermals Zwei Thaler
in Kassen Anweisungen unter dem Postzeichen Zerbst
vorgestern bei Unterzeichnetem eingegangen welcher
die Gabe genau nach der Andeutung der Geberin zu
vertheilen bemühet gewesen ist Wie gern möchten
wir der fortwährend mit dem Vertrauen der edel
müthigen Wohlthäterin Beehrte und die von ihr Er
freueten unsern gemeinschaftlichen Dank und unsere
vereinigten Herzenswünsche ihr einmal bestimmter und
deutlicher zu erkennen geben Doch sie will nach wie
vor ihr Wohlthun im Verborgenen üben aber der
Vater im Himmel der ins Verborgene siehet wird
ihrs vergelten öffentlich

Halle am 12 October 1836
F u l d a

L Geborne Getrauete Gestorbene in Halle
September October 1836

s Geborne
Marienparochie Den 26 Aug des Schuhmacher

Meisters Aögel Sohn Hugo Robert Nr 22V,
Den



Den 20 Sept des Lohnfuhrmanns Rutscher Tochter
Marie Friederike Charlotte Nr 1376 Den 26
des Gold und Silberarbeiters Hanler S August
Carl Wilhelm Hermann Nr 177

Ulrichspar ochie Den 27 August des Professors
DähneT Henriette Emilie Nr 429 Den
19 Sept des Kaufmanns Rrainmisch Sohn Carl
Nr 304 Den 23 des Ziegeldeckers Müller S

Johann Friedrich August Nr 1688 Dm4 Oct
des Barbiers Herdr Tochter Dorothee Friederike
Nr 436 Den 7 des MaurersRönig Zwillings

söhne der erste todtgeboren der zweite Friedrich
Christoph Nr 327

Moritzparochie Den 3 Sept des Lehrers Gaudig
T Amanda Eugenie Wilhelmine Nr 700
Den 24 des Handarbeiters Mehl T Johanne Auguste
Marie Nr 2063 Den 26 des Schuhmachers
5Vmterstein T Christiane Amalie Nr 2117
Den 27 des Pfannenschmidtmeisters Sachse Sohn
Joseph David Otto lNr 661 Des Mechanikus
Maurer T Emilie Pauline Agnes Nr 848
Den 30 des Ziegeldeckergesellen Lorenz T Johanne
Caroline Therese Nr 648 Den 3 Octbr ein
unehel S Entbindungsanstalt Den 6 des
Bäckermeisters Zievermann S Carl Friedrich Her
mann Nr 694 Den eine unehel T todtgeb
Nr 675

Domkirche Den 24 Septbr des Bäckermeisters
IValrherS CarlAlbert Nr 2066 Den 26
des Tuchmachermeisters Eugling S Gottlieb August
Nr 601

Katholische Kirche Den 16 Septbr des Hand
arbeiters Pierschack S Johann Christian Friedrich
Carl Nr 1389

Glaucha Den 20 Sept des Zimmergesellen Hartig
S Heinrich Carl August Nr 1S73 Den 27
des Zimmergesellen Richter T Pauline Nr 1766

Mili



Militairgemeinde Den 9 Sept des Unterofficiers
Rohl S Friedrich Eduard Nr 2061

ti Getrauet
Marienparochie Den 6 Oct der Tischlermeister

lvieprechr mit F D Staub Den 9 der Tischler
geselle Fricke mit C M L Großperer Der
Tischlermeister Göhre mit M L S L7ordha sen

Ulrichspar ochie Den 9 Octbr der Buchdrucker
Dittmar mit LN lh Laue

Neumarkt Den 10 Octbr der Stärkefabrikant
Brandt mit I H N Rorn

Gestorbene
Marienparochie Den 6 Juni der Handarbeiter

Falke aus Meuchen bei Lützen alt 21 I Auszeh
rung Den 2 Octbr des Chaussee Boten Herr
mann S Johann Adolph Carl alt2J 2M 3T
Auszehrung Den Z des Haudarbeiters Hammer
Wittwe alt 73 I 6 M Brustkrankheit Des
Fleischermeisters Schramm T Marie Christiane
Adelheid alt 6 T Krämpfe Eine unehel T
alt 2 W Krämpfe Den 7 des Zimmergesellen
Rohl T Pauline alt 1 I 1 M 3 T Darmge
schwür Den 8 der Oekonom Stößel alt 72 I
6 M 2 W 1T Alters wäche Den 9 des Kunst
gärtners Rettig T Dorothee Marie Erdmuthe alt
6 Z 2 M 1 W 1 T Halsbräune

Ulrichspar ochie Den 5 Octbr des Doctors der
Medicin Naueiiburg Wittwe alt 68 I 8M 3W
Entkräftung Den 7 der Königl Preuß Ober
bergrath Eggerl alt 62 I 2 M Schlagfluß
Des Maurers Aönig Zwilliugssohn todtgeboren

Moritzparochie Den 7 Octbr des Handarbeiters
tkberhardr Ehefrau alt 27J 8M Folgen der Ent
bindung Eine unehel T tydtgeb

Dom



Domkirche Den 6 Ott des Handelomanns lVittig
Ehefrau alt 42 Z 3 W Vlasenkrankheit

Krankenhaus Den 6 Octbr des Strumpfwirkers
Schulze Wittwe Almosengenossin alt öS Z Ma
genkrampf

Berliner Fonds und Geld Cours Zettel
Den 13 Octobcr 1836

v Pr Cour 15

c

Pr Cour

Br G Br G

St Schuldsch 4 im 101 Pom Pfandbr 4 102z
Pr Engl Ob 30 4 looz SS Kur u Nm d 4 woz
Pr Sch d Seeh KL K1Z do do do 3j 98z
Km Ob m l C 4 tviz Schlesische do 4 los
Nm Int Sch do 4 101 rückst C d Km 86
Berl Stadt Ob 4 102 102 do do d Nm 86
Konigsb do 4 Zinssch d Km 86

Elbing do 4Z do do d Nm 86
Danz do in Th 43 Kolli s marco SISj S14Z

Westpr Pfdb A 4 102Z 102 Neue Duk I8l
Gr Hz Pos do 4 103 Friedrichsd or 1Z/ 2

Ostpr Pfandbr 4 102z 102Z Disconto 4 5

Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Prcuß Gelte

Den 13 October 1836
Weisen 1Thlr 18Sgr SPf bis ITHlr LlSgr SPf
Roggen 1 2 6 1 3 9Gerste 1 1 1 3Hafer I 6 21 3

Herausgegeben im Name der Armendirection

von Forste manu

Bekannt



Bekanntmachungen
Näch Vorschrift des H 47 der revidirten Städte

Ordnung scheidet alljährlich aus der Stadtverordneten
Versammlung der dritte Theil der Stadtverordneten und
Stellvertreter aus Demnach hören in diesem Jahre
bei uns auf zu fungiren die Stadtverordneten Herren
Nendant Fuß Kaufmann Deißner Kaufmann
Meier Kaufmann Brauer Kaufmann Fürsten
berg Fleischermeister Schliack Antiquar Lip
pert Kriminal Direktor Schulze und Landgerichts
Nendant Ieremias und die Stellvertreter Herren
Böttchermeister Hehne Kaufmann Ornold Oeko
vom Nehse und Glasermeister Mayer an deren
Stelle neun Stadtverordnete und fünfzehn Stellvertre
ter zu wählen sind

Sonntag den ZV d M wird diese neue Wahl ih
ren Anfang nehmen und in den zunächst darauf folgen
den drei Tagen fortgesetzt und beendigt werden

Ein feierlicher Gottesdienst leitet nach der Aller
höchsten Bestimmung die Wahlen ein welche unmittel
bar nach dessen Schluß beginnen

Die Wahlen werden von den bekannten Bezirken
in welche die Stadt Halle eingetheilt ist bewirkt und
zwar in der Maaßgabe daß
der I Bezirk Marien Viertel 1 Stadtv u 2 Stellvertr

II Ulrichs Viertel 2 3III Moritz Viertel 1 2IV Nicolai Viertel 1 2
V Neumarkt 1 2VI Petersberg,Stein

u Lpzg Vorstadt I 1
VII Glaucha 1 2VIII Strohhofu Vor

stadt Llausthor 1 1
zu wählen hat

Die
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Die Leitung des Wahlgeschäfts haben wir dem

Herrn Stadtrath Wucherer übertragen Von Sei
ten Wohllöblicher Stadtverordneten Versammlung ist
Herr Dr me i Tieftrunk zum Deputirren bei der
Wahl Handlung ernannt worden Von der aus den
beiden genannten Personen bestehenden Wahl Commis
sion wird jeder unserer Mitbürger unter Zusendung
einer Liste der zu Stadtverordneten und Stellvertretern
Wählbaren zu der Wahl Handlung besonders eingela
den werden und bemerken wir hierbei abermals daß
die ausscheidenden Stadtverordneten und Stellvertreter
sofern sie es nicht ablehnen wieder wählbar sind wie
auch daß es jedem Wähler freisteht seine Stimme
wählbaren Bürgern anderer Bezirke als mit welchen
er selbst stimmt zu geben

Der noch immer vermißte zahlreiche Besuch der
Wahlversammlungen nöthigt uns den 68 der revidir
len Städte Ordnung welcher also lautet

Im Wahllermine sind alle Bürger deren Bürger
Brecht nicht ruht zu erscheinen verpflichtet wenn

sie nicht gegründete Entschuldigungen für sich ha
lben Die ausgebliebenen Bürger können an der

Wahl weder durch Bevollmächtigte noch durch schrift
liche Abstimmung Theil nehmen sind aber an die

Beschlüsse der Anwesenden gebunden Sollte je
mand so wenig Bürgersinn besitzen daß er ohne
eine gesetzliche Entschuldigung zu haben wiederho
lentlich nicht erschiene so ist die Stadtverordneten
Versammlung befugt ihn des Stimmrechts und der
Theilnahme an der öffentlichen Verwaltung verlu
stig zu erklären oder auf gewisse Zeit auszuschlie

den resp Wahlern ins Gedächtniß zurückzurufen
Wir hoffen daß diese Allerhöchste Bestimmung be

herzigt werden möge damit deren Zweck die Vertre
tung der gesammten Einwohnerschaft in Händezu legen
welche das allgemeine Vertrauen auch wirklich besitze
in Erfüllung gehe Halle den 12 Oktober 1836

Der Magistrat
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Für Weinhändler

In allen Buchhandlungen sind zu haben

F I üllien Weingroßhändlcr in Paris Der erfahrne

Weinkellermeifter
Enthaltend gründliche Belehrungen über die Bereitung
des Weines nebst Anweisung die Weine zu bearbeiten
und im Keller zu behandeln sie zu prüfen zu versenden
sowohl in Fässern als in Kisten und Körben sie aufzu
füllen und abzuziehen zu würzen zu mischen zu schö
nen von den Krankheiten und Ausartunzen der Weine
von den Vorrichtungen zur Behandlung schäumender
Weines Wein und Flüssigkeitsmaße der verschiedenen
Länder und Städte Beschreibung und Abbildung aller
zum Weingeschäft nöthigen Gerätschaften u dgl m
Für einen Jeden der Wein bereitet bearbeitet oder
Handel damit treibt Aus dem Französischen übersetzt
und mit vielen Zusätzen bereichert von Eduard Roß
nagel Dritte verbesserte Auflage Mit
2 Tafeln Abbildungen gr 8 Preis 1 Thlr 16 Sgr

Jüllien Topographie aller bekannten

Weinberge und Weinpflanzungen
Enthaltend ihre geographische Lage die Anzeige der Art
und der Qualität der Producte jedes Gewächses die
Verladungs und Haüpthandelsorte Benennung und
Inhalt der verschiedenen Fässer und Gemäße die ge
bräuchlichen Transportmittel die Zolltarife Frankreichs
und des Auslandes zc ic nebst einer Gencralclassi
fication der Weine Gekrönte Preisschrift Nach der
vierten französischen Ausgabe übersetzt 2 Bände gr 8

Preis 2 Thlr 26 Sgr
Vorrälhig in der

Buchhandlung des Mai scnhauscs in Halle
Sehr gute Hefen sind im schwarzen Adler vor dein

Steiiithore zu bekommen bei Wittwe La ff er
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Einem hochgeehrten Publikum zeige ich hiermit
ergebenst an daß ich meine Wohnung aus der Mühl
gasse in die große Klausstraße Nr 9L Z verlege habe
mW empfehle zugleich alle Sorten Dameukamme wie
auch alle andere Sorten im Ganzen wie im Einzelne
zu den billigsten Preisen

Aug Paul Kammmachermeister
Ich wohne jetzt Leipziger Straße Nr 283 dem

goldenen Löwcn schräg über im Friebelschen Hause
H Lampe Posamentirer und Knopfmacher

Einem hochzuverehrenven in und auswärtigen
Publikum zeige ich hierdurch ergebenst an daß ich jetzt
in der Schmeerstraße beim Horndrechsler Herrn Saats
Nr 718 wohne

C A Gelder Herrenkleiderkiacher
Meinen werthgeschätzren Kunden mache ich bekannt

daß ich bei dem Schuhmachermeister Herrn Pax auf
dem alten Markte wohne

Herrenkleidermacher I Jacobsen
Meine Wolmung ist jetzt in der Narhhausgasse

beim Schlossermeister Herrn SchaafNr 231
Lohiifuhrmann Zieglcr

Das auf der Neustadt r S8t belegene in
gutem baulichen Stande befindliche Haus soll aus freier
Hand verkauft werden Das Näkere i m Hause selbst

Eine Seifenbude steht Veränderungshalber zu ver
kaufen DaS Nähere ist zu erfragen kleine Ulrichsstraße

Nr 996
Neue Leipziger Meßwaaren

Gebrüder Holzinann in Halle Nannische Straße
Nr 601 empfehlen sich einem hochgeehrten Publikum
mit ihren von dieser Messe erhaltenen neuen Meßwaaren
eine große Auswahl V breite Thibet Merinos couleurte
und schwarze seidene Waaren breit eine große Aus
wahl duukle Kattune Pique und Pique Decken und
stellen bei größter Auswahl die billigsten Preise
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Nachdem die Ziehungslisten 4ter Klasse 74ster Lot

terie eingetroffen sind ersuche ich die betreffenden In
teressenten die Gewinne worunter

I Gew s 50V Thlr
1 cw 2006 100gegen Auslieferung der Gewinnloose in Empfang zu

nehmen
Die Erneuerung der Loose Zter Klasse deren Zie

hung am 3 November beginnt muß spätestens bis Ende
dieses Monats erfolgen alle Interessenten welche dann
ihre Loose noch nicht erneuert haben gehen nach den
Bestimmungen des Plans aller Ansprüche an einen Ge
winn 6ter Klasse verlustig Kaufloose sind noch zu be
kommen Halle den 16 October 1836

Der Königl Lotterie Einnehmer Lehmann

Syrup äPfd Z Sgr Fruchthonig Pfd 2Sgr
Kornkaffee s Pfd 2 Sgr Eichelkaffee a Pfd 4 Sgr
empfiehlt L A Hering große Steinstraße Nr 182

Anislakrizen empfiehlt F A Hering
Schöne wohlschmeckende Nügenwalder Neunaugen

das Stück 1 Sgr 3 Pf bis 2 Sgr empfing

L R scl
Große Stralsunder Bratheringe s 1 Sgr bei

L Risel
Leere Oxhofte gut beschaffen verkauft um Raum

zu gewinnen unter dem kostenden Preise

Halle Hacht mannIn jeder Hinsicht ganz vorzüglich schöne Kanarien
vögel sind in großer Auswahl zu haben Neumarkt Flei

schergasse Nr 1172 Rafka
Die Wattenfabrik Brüderstraße und große Stein

straße beim Tischlermeister Herrn Na thcke wie auch im
Scharrngebäude empfiehlt sich mit allen Sorten Dop
pelwatten zum billigsten Preis
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Vielfältigen Austrägen zufolge habe ich meinen Auf

enthalt allhier noch 8 Tage verlängern müssen und bitte
daher alle die schwache Augen haben sich mit meinen
die Augen stärkenden periskopischen Augengläsern zu ver
sehen auch besitze ich alle nur mögliche,Fassungen sowohl
in Gold Silber Schildkröt als in Stahl und Horn
Mein Logis ist Schmeerstraße Nr 712

N BehrcnOs Optikus aus Werben
Jagv Gerarhschaftcn

als Pulverhörner Schrotbeurel Zündhütchenmaschinen
Jagdpfeifen Geratladungen Nickfänger Zagdflaschen
Zündhütchen Ladepfröpfe u s w empfiehlt zu billigen
Preisen die Gcrlachsche Handlung

Auch sind jetzt Palmenwachs Wagenlaternenlichte
das Stück zu 2 Sgr außer allen andern Sorten Tafel
lichten in der Gerl achschen Handlung zu haben

Die beiden Handeleladen in meinem Hause am
alten Markt Nr 644 welche sich zu jedem Geschäft
eignen sind nebst Stuben Kammern Küchen Kel
lern Böden Schuppen und andern Remisen einzeln
oder zusammen zu vermiethen und können sogleich bezo

gen werden L ud rv i g
Eine Wohnung von 2 Stuben 3 Kammern und

einer Küche ist von jetzt an in der Stadt Fleischergasse
Nr 134 zu vermiethen

Ein Logis mit oder ohne Meubles ist an einen ein
zelnen Herrn oder an eine Familie zu vermiethen hinter
der Ulrichskirche Nr 393

Eine freundliche Stube nebst Kammer neu tapezirt
mit polirten Meubles versehen ist an einen einzelnen
Herrn sogleich zu vermiethen Geiststraße Nr 1338

Vor dem Leipziger Thore Nr 1639 stnd 2 Stuben
nebst Kammern Stallung zu 4 bis 8 Pferden sogleich
zu vermie then

Im Gasthofe zum goldenen Engel Vorstadt Stein
thvr ist von jetzt an ein geräumiges Logis sammt Pferde
stall zu vermiethen



1344 Bekanntmachungen
Heute früh verschied sanft an einem Nervenschlage

unser geliebter Gatte und Vater der Professor Prange
m seinem Listen Lebensjahre

Halle den 12 October 1836
Dic Hinterbliebenen

Einem hochgeehrten Publikum beehre ich mich meine

Bücher Lese und Musikalien Leih Anstalten
zur gefälligen Beachtung hierdurch zu empfehlen und sehe
ich einem so zahlreichern Zuspruch entgegen als bei den
frühern bekannten billigen Bedingungen die besten und
geschmackvollsten Sachen prompt geliefert werden können

Die Einrangirung eines großen Sortiments haben die
Anstalten bedeutend erweitert Die Bedingungen sind
in den Katalogen enthalten

Halle am 28 September 1836
D H H elinur h

Es ist mir am vergangenen Sonntag ein Jagdhund
zugelaufen der rechtmäßige Eigenthümer kann ihn gegen
Erstattung der Futterkosten und Jnsem onsgebühren in
Empfang nehmen in der Zapfen straße Nr 662

Fortwährend tägliche Gelegenheit von Halle nach
Potsdam und Berlin im Gasthof zum schwarzen Bär

Schnitze und Drechsler
Alle Sonnabend Abend Tanzvergnügen und Gänse

braten beilVieV ro in der Nathhausgasse
Alle Sonn und Montage verschiedener frischer

Kuchen so wie vorzügliche Tanzmusik durch das hiesige
Hautboisten Corps im goldenen Hirsch

Nächsten Sonntag und Momag wird die Kleinkir
meß mit Musik und Tanz gefeiert bei

Roppe in Passe ndorf
Daß Sonntag und Montag als den 16 und 17

d M die Klein Kirmeß mit Musik und Tanz gefeiert
werden soll mache ich hierdurch ergebenst bekannt mit
dem Bemerken daß für guten Gänsebraten und frischen
Pflaumenknchen gesorgt sein wird

2öern stein Gastgeber in Passendorf
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